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Die Bill, welche Namen« des Justiz-

den ist. '
Einige Klauseln dieser Bill erregen

wenig Anstoß. Da es bis jetzt unmög-

lich ist,

Nionno^
ein Schriftstück zu unterzeichnen haben,

' weil bis jetzt die Vielehen im Dunkel des
Hauses abge-

diefclben stattgefunden, sich niemals er-
bringen ließen. Das Gesetz von Utah,
welches den Ehebruch zu einem AntrogS-
vergehen macht, das nicht von Staats-
wegen, sondern nur auf Antrag des
Galten oder der Gattin verfolgt werden
konnte, wird durch die ?neue" Bill wi-
derrufen. Alle umheliche» Kinder, also
die Kinder derjenigen Frauen, die keinen
gesetzlichen Beweis für ihre Trauung
beibringe en, Erl»e^'
ia die Minderheit bringen können. Und
schließlich wird die Verleihung der She-
risssgewalt den Bundesgerichte» über-
tragen. die Mormonen verhindert

wendig anerkannt Dagegen wird eine
Klausel heftig angesochte», welche den
Ver. Staaten erlaubt, die Corporalions-

Präsident soll nämlich

ration zu vertreten und jährlich an den
Seeretär des Innern zu berichte» hätten.
Auch soll der Kirche nicht gestattet sein,
mehr als HM,Wi>Eigenthum zu besitzen,
und der Emigrations-Fonds der Kirche
werden. Hierin erblicken Viele eine Ein-
mischung, welche gegen die Glaubensfrei-
heit verstößt, während Andere sage», daß
nur die politische Macht der Kirche
vernichtet werden solle. Die Debatte
wird mehr Licht über diesen Punkt ver-
breite».

Kelpin, der im Uebrigen ztvar immer ein
ganz vernünftiger Mensch gewesen war,

s^mt^
ruug; die Einen glaubten an'einen
schlechten Witz, die Andere» an Betrun-

kenheit,
Klauen.

ig

Frau Kelpin halte nichts Schleunige-

Hexendoltorin zu holen, welche in (sam-
den seit Jahren ansässig ist. Beim ersten
Besuch verordnete die 'Negerin, daß zwei

verschrieb ihm der Ar.zt ein Recept zur
Beruhigung der Nerven.

Kaum aber hatten, sich die Freundecntsernt, als der Manii wieder ganz vom

sehr bezeichnende Geschichte erzählt. Vor
lu Jahren Halle Kellett den MeCoh zu

gen.
Ü ' Z

Georgia

Pferds und sprengte davon. Als wir

ich^selbst^'

geht stets

Fackellicht blendet

auch hier Eingang. Sie erfordert reiche
Erde und guten Stalldünger. Die Pflan-
zen müsse» etwa U Zoll Abstand baben
und häusig behackt werden.

ist der Ansicht, daß sich in den ganzen
Ver. Staaten höchstens ISO Bilder befin-den, die je Sil),000 Werth sind.

Einbrecher sprengten den

briefliche Heiralhsanträge erhallen.
Ein californischerPostkut-

scher Jahren,

e^ei-

Bevölkerung von Jzu-

er ?Dolphiii" ha endlich

dann braucht sie für den Spott nicht zusorgen.

feiert im nächsten Jahre das
Bestehens. Die Feier soll

den Mai al»

sagend

fchädigungsklage um fünftausend Dol-
lars an. Statt dieser Kleinigkeit ist ihm

V 7 Jahre alt.

spiele» konnte. Tie Mühlensladt gab
zuerst 3358 Neubauten und SB,tBt.Wo
zu Protokoll und dachte: ?wer kann's

?bieten"?" Bums, kommt St. Paul

Neubauten mit Koslenaus-

In Germant own, Pa,, will

Comite' ladet Kunst

cord" am «>. Lklober ISBZ. Tie Na-

von eiSV, Slvv und SSO. !

Deutsche Loeal - Nachrichten.

Paul Mendelssohn, Max Engel, Gustav

dem Adolph den Kell-

fessor Dr. Burow, einer der bewährtesten
Aerzte der Provinz.?ln Allenstein hat
der Topfcr Lehnhardt seine Frau niittelst

chreni Leben ein Ende gemacht: zu Gr.-
Arnsdors der Gastwirlh Schesfler, zu

Wittinamsdors der Hirte Kroppka (vom
Bullen Verletzt).

Wegen Blutschande ist der Arbeiter

Katlnier Mich- Wvllschlägcr aus Blissa-

ter Will). Krause, Friedrich Mielte, so-

Arbeitcr Wilh. Walter aus Graudenz lj

In Alt Rahstadt ist ein Knabe aus

erschoß Ko^
ter Schnellen Deilas? übersch^v«nmt^

bei dem Lrtsvorsteher lii
Gesängniß.?lm Nordfeld der Wilden-

S. T. in Wohlau ?Auf die De-

mit

Während Z. Quartals d. I. sind

Unglücksfälle. Im Welnafluß ist der
Arbeiter Marzinilowski aus Ramzyn er-

Wirthssoh» Kasimir Mysocki
ziniee; vom Mühlcngctriebe zu

iiier das auf dcr Stelle gc-
odlel. Brandfällc. Durch Fcuers-

Mull, zu Kl. und

In Münster soll ein Provinzial-Museuni

standen. ?Rittergutsbesitzer v. Tümpling
aus Sacka, welcher den Gutsbesitzer

Leiche^ausgefunden,? Der jüngste der

seine Frau. ?Der Reiselutscher Gulbrod
in seine

Geliebte.^D^

Filzfabril (Schaden M), in

Bäckers Leimgruber und das der Ge-
schwister Leichtle.

Der Rechner der Ortslranlenkasse in
Bruchsal, Fritz Hetterich, würd« wegen
Untreue zu 4 Manaten Gefängniß ver-
urtheilt und der Vorstand der Kasse,
Landtagsabg. Tobias Schmitt wegen
Begünstigung jenes Verbrechens, zu 150
M. Gelvstrase. In Nordstetten ist der

Wirth K. Trippel unter Hinterlaffung

Nunkel i» Wertb.iin. Bürgermeister-

Kornel Schmidt, in Oberweiler Ge-

Joh. Fohmann. Unglücksfälle: In
Werner in de» Mühlkanal und ertrank,
desgl. in Freiburg Karl Begelsbacher
von Riegel.?Erfroren ist die tigjä^rige

50 Fälle zu Geldbuße, im

Ganzen also zu tio,ol»> M. Geldbuhe

bedienstet gewesene Knecht Adolf Jasper.
Der Kellner Knopp

7» I, «! scrner der 7l Lbcrpost-

Schnceschmelze und Regen erzeugten eine
Unmasse von Wasser. Der Spiegel des

Thunersees hob sich innerhalb 24 Stun-
den um t! 0 Centimetcr und die Aare

In Tbun ergoß sich das Wasser über den
Staden, da die Aareschleusen zu spät ge-
öffnet wurde». Die Fahrt der Dampf-
schiffe nach dem Landungsplatz« beim


